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Meynadier & Cie., Zürich
la. Asphalt-Dachpappe

Holzcement - Klebemasse
la. Carbolineum

Asphaltkitt — Schiffskitt
Roofing teerfreie Dauerpappe

Soten, roetdje im Flamen beS SunbeSrateS com SolfS=
roirtfcbaftSbepartement entgegengenommen Unb beantwortet
mürben. Jamit finb alle HuSfubrbefdjränfungen, foroeit
[te auf internationalen Sereinbarungen beruhten, baf)in=
gefallen. Jer SunbeSrat f>at ber ©. <5. <5. non biefem
SotenauStaufd) Kenntnis gegeben, mit ber @rmäd)tigung,
ifjre Jättgfett einjufteßen unb fofort in Siquibation ju
treten.

Wöbelpreife. Jie ©rböpung ber ^artboljpreife unb
ber Söhne, [oroie bie Serfürpng ber HrbeitSjeit l)aben in
ben legten Jagen einen Sefd)iufi ber größeren febroeij.
Wöbelfabrifanten gezeitigt, bafjingefjenb, baff auf ben
15. Quli auf [amtlichen Wöbein ein ^rei§
auffrfjtag oon 10% eintreten folt.

Sau&fägen ju löten. Um nitf)t erft baS ©dflagtot
gut trocfnen.laffen ju müffen, beoor mau mit bem Söten
beginnt, ba eS fonft ftarf aufbläht unb abfällt, fetjt man
bem Soraj beim Hnmad)en beS SoteS einige Jropfen
oerbünnte ©alpeterfäure ju. Seim Hnmacben roäfct)t
man baS ©dflaglot gut auS unb arbeitet eS naff, mit
Soraj ober beffer nod) mit Sorfäure oerfetp, .grünblicf)
buret). Seim Huflegen barf baS Sot nidp fo nafj fein,
baff eS abfliegen fann. ^

Söacbfen öcS $otjeS über bie Seijc. JaS 3Bacf)§
roirb auf marmem SBafferbabe gelöft, mit Jerpentin ober
Söengtn (auf 1 Siter Jerpentin 75 bis 95 gr SBad^S).

Jiefe $Bacf)Sfalbe roirb fait ober roarnt mit ^ßinfel auf--

getragen unb nad) bem Jrocfnen (etroa in einem Jag)
mit einer fteifen Surfte abgebürftet. ©S ift aber not=
roenbig, biefem geroactjften fpolj einen Überjug mit ißoli»
tur ober Wattierung p geben. Jie Politur ober SÉTÎat=

tierung roirb langS ber ^otjfafer nad) mit SSatte ober
Subfäben aufgetragen. Für ©idjenbolj ift zweimaliges
Wattieren ohne Wad)Säberpg mit Dtücfftctjt auf biefe
£>ptjart p empfehlen, inbem man nad) bem Jrocfnen
beS erften ÜberpgS roieber mit Soffbaar ober roenit
nötig mit feinem ©laSpapier abreibt. Jer jroeite Über*

pg roirb giemlicE) troefen aufgetragen. JaS Suffbaum*
bolj erforbert einen fd)n>ad)en, matten liberpg, unb bie

©d)önt)eit beSSeijetoneS roirb pgleid) erhielt burd) SBacbfen
unb nadfljerigeS Wattieren mit Wattierung ober ißolitur.

<Srf)ni%erei mit Wattglanj erhielt man burcl) ein= ober
jroeimaligeS Auftragen oon Wattierung mit einem fßinfet
.fjocfjglanä roirb burd) ©cfjnitjerei erjeugt mit mittelharter

ißotitur, bie man mit tßinfel jiemlid) troefen 3-4 Wal
anftreidjt unb oor jebem Hnftrid) gut trodnen läfjt.

©efäfjrlic^e fRoljrprüfung. Ueber bie ©igen'fchaften
unb baS SSertjglten beS SlgetplenS berrfdjen felbft in
Fadjfreifen leiöer immer noch unnötige Sorfteßungen,
bie leicht p UnglücfSfäßen füfjren fönnen, roie folgenber
im „Sournal für ©aSbeleudjtung" mitgeteilte Jatbeftanb
beroeift. ©ine neubertegte ©aSrofjrleitung roar auf if)te
Jichtigfeit -p prüfen. Jer leitenbe Ingenieur lief) in
ben 550 m langen ütoljrfttang üon 15 cm Jurdjmeffer
10 kg Kaljiumfarbib einbringen unb SCßaffer pfejjen,
um etroaige Unbichtigfeit am ©erucf) beS auSftrömenben
HjetplenS p erfennen, baS fiA) auS bem Karbib gebilbet
batte, günf Jage barauf rourbe ein fpuSanfchlufi b^*
gefteßt. hierbei fant eS p einer fdjroeren ©jplofiort,
ba troh meljrfaäjer Süftung baS 9iof)rne| noeb Slsetplen
enthielt, bon bem befanntlid) eine roeit geringere Wenge
als bei SeucbtgaS ausreicht, um mit Suft ein ftarf
esplofibleS ©emenge ju bilben. ©ine foldje IRobrprüfung
fann baber feineSroegS als fachgemäß betrachtet roerben,
Pielmebr ift an ber bisher aUgemeiri üblichen Wetbobe
feftjubalten, bei ber mit Jrudluft bon % Sltmofpbüre
geprüft unb gugleich bie Wuffen mit ©eifenroaffer auf
etroaige Unbichtigfeiten (SBlafenbilbung) unterfucht roerben.

ßiteratur«
Jic ©chmeti. Iroljtnbuftrte. 3m Serlage ber Ülftiero

Su^brucferei 3ürid) in Qüricb ift eine neue Auflage
beS <Spejial 2tbref3bu<be§ „Jie ©djroeij. ^>oIj=
inbuftrie" erfd)ienen. JiefeS Such ift ein bmmor*
ragenbeS Sacbfdjlageroerf unb für SerbinbungSfucbenbe
oon großem SBerte.

Steuer gahrplan. Huf baS Jatum ber 2Bieberein-
fübrung beS erweiterten oierten eingefebränften ffatp"
planes lieb berSerlag: Hrt. Qnftitut Drell
in Qürid) eine neue SluSgabe beS befannten Sli^f
Fahrp lanes erfcheinen, mit ©ültigfeit oom 7. $ufi
1919 ab. Jer neue Fnbïpfcin bringt au^er ben tag'-
liehen ©cbwttstigen, für welche teilroeife roieberum 3^
fcljlagStaren ju entrichten finb, roefentlidfe Serbefferungen
auf allen Sinien. Jer überaus praftifh eingerichtete
SlitpFnb^pfrm ift jum greife oon 80 ®tS. in aßen Sud)'
banblungen, S^peterien, KioSfen unb ben Siüetfd)altern
ju haben.

©oß bic Slinböarmentjünbung operatio behanöclt
roerben? popular mebijinifcbe Slbbanblung über baS

2öefen beS SBurmfortfabeS, beffen ©ntpnbung unb

Teilung. Son Jr. Sub. ©djupber. Wit elf Hbbil'-
bungen. Srei§: 3*- 2.80. Serlag: Hrt. 3nftitnf
Drell 3«rid)-
3n aßgemein oerftänblicber Farm roirb bem Sefcr bie

llmroanblung in ber Kenntnis beS ©efenS ber Kranf'

nohann Graber, KruktianswerKstätte, Winlerlhur,
Telephon-Nummer 506.

Patentierte Zementrohrformen-Verschlüsse. Spezialartikel : Formen für alle Betriebe.
Spezialmaschinen für Mauersteine, Hohlblöcke usw.
Eisen - Konstruktionen jeder Art. ,,„s
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(Aezmaclier à Lie., Türicli
Is. ^îspdslì-vaclipsppe

Holxeeweiit » kledewssse
Is. Osrdolineum

TìsptisIIKitt — 8cdlkk«KItt
kookisA — teerkreie Osuerpappe

Noten, welche im Namen des Bundesrates vom Volks-
wirtschaftsdepartement entgegengenommen und beantwortet
wurden. Damit sind alle Ausfuhrbeschränkungen, soweit
sie auf internationalen Vereinbarungen beruhten, dahin-
gefallen. Der Bundesrat hat der S. S. S. von diesem
Notenaustausch Kenntnis gegeben, mit der Ermächtigung,
ihre Tätigkeit einzustellen und sofort in Liquidation zu
treten.

Möbelpreise. Die Erhöhung der Hartholzpreise und
der Löhne, sowie die Verkürzung der Arbeitszeit haben in
den letzten Tagen einen Beschluß der größeren schweiz.

Möbelfabrikanten gezeitigt, dahingehend, daß auf den
15. Juli auf sämtlichen Möbeln ein Preis-
aufschlug von 1ll °/o eintreten soll.

Bandsägen zu löten. Um nicht erst das Schlaglot
gut trocknen.lassen zu müssen, bevor man mit dem Löten
beginnt, da es sonst stark aufbläht und abfällt, fetzt man
dem Borax beim Anmachen des Lotes einige Tropfen
verdünnte Salpetersäure zu. Beim Anmachen wäscht
man das Schlaglot gut aus und arbeitet es naß, mit
Borax oder besser noch mit Borsäure versetzt, .gründlich
durch. Beim Auflegen darf das Lot nicht so naß sein,
daß es abfließen kann. /

Wachsen des Holzes über die Beize. Das Wachs
wird auf warmem Wasferbade gelöst, mit Terpentin oder
Benzin (auf 1 Liter Terpentin 75 bis 95 Zr Wachs).
Diese Wachssalbe wird kalt oder warin mit Pinsel auf-
getragen und nach dem Trocknen (etwa in einem Tag)
mit einer steifen Bürste abgebürstet. Es ist aber not-
wendig, diesem gewachsten Holz einen Überzug mit Poli-
tur oder Mattierung zu geben. Die Politur oder Mat-
tierung wird längs der Holzfaser nach mit Watte oder
Putzfäden aufgetragen. Für Eichenholz ist zweimaliges
Mattieren ohne Wachsüberzug mit Rücksicht auf diese

Holzart zu empfehlen, indem man nach dem Trocknen
des ersten Überzugs wieder mit Roßhaar oder wenn
nötig mit feinem Glaspapier abreibt. Der zweite Über-

zug wird ziemlich trocken aufgetragen. Das Nußbaum-
holz erfordert einen schwachen, matten Überzug, und die
Schönheit desBeizetones wird zugleich erzieltdurch Wachsen
und nachheriges Mattieren mit Mattierung oder Politur.

Schnitzerei mit Mattglanz erzielt man durch ein- oder
zweimaliges Auftragen von Mattierung mit einem Pinsel.
Hochglanz wird durch Schnitzerei erzeugt mit mittelstarker

Politur, die man mit Pinsel ziemlich trocken 3-4 Mal
anstreicht und vor jedem Anstrich gut trocknen läßt.

Gefährliche Rohrprüfung. Ueber die Eigenschaften
und das Verhalten des Azetylens herrschen selbst in
Fachkreisen leider immer noch unrichtige Vorstellungen,
die leicht zu Unglücksfällen führen können, wie folgender
im „Journal für Gasbeleuchtung" mitgeteilte Tatbestand
beweist. Eine neuverlegte Gasrohrleitung war auf ihre
Dichtigkeit zu prüfen. Der leitende Ingenieur ließ in
den 550 in langen Rohrstrang von 15 ein Durchmesser
10 KZ Kalziumkarbid einbringen und Wasser zusetzen,

um etwaige Undichtigkeit am Geruch des ausströmenden
Azetylens zu erkennen, das sich aus dem Karbid gebildet
hatte. Fünf Tage darauf wurde ein Hausanschluß her-
gestellt. Hierbei kam es zu einer schweren Explosion,
da trotz mehrfacher Lüftung das Rohrnetz noch Azetylen
enthielt, von dem bekanntlich eine weit geringere Menge
als bei Leuchtgas ausreicht, um mit Luft ein stark
explosibles Gemenge zu bilden. Eine solche Rohrprüfung
kann daher keineswegs als sachgemäß betrachtet werden,
vielmehr ist an der bisher allgemein üblichen Methode
festzuhalten, bei der mit Druckluft von Atmosphäre
geprüft und zugleich die Muffen mit Seifenwaffer auf
etwaige Undichtigkeiten (Blasenbildung) untersucht werden.

Literatur.
Die Schweiz. Holzindustrie. Im Verlage der Aktien-

Buchdruckerei Zürich in Zürich ist eine neue Auflage
des Spezial-Adreßbuches „Die Schweiz. Holz-
industrie" erschienen. Dieses Buch ist ein hervor-
ragendes Nachschlagewerk und für Verbindungssuchende
von großem Werte.

Neuer Fahrplan. Auf das Datum der Wiederein-
führung des erweiterten vierten eingeschränkten Fahr-
planes ließ der Verlag: Art. Institut Orell Füßli
in Zürich eine neue Ausgabe des bekannten Blitz-
Fahrp lanes erscheinen, mit Gültigkeit vom 7. Juli
1919 ab. Der neue Fahrplan bringt außer den täg-
lichen Schnellzügen, für welche teilweise wiederum Zu-
fchlagstaxen zu entrichten sind, wesentliche Verbesserungen
auf allen Linien. Der überaus praktisch eingerichtete
Blitz-Fahrplan ist zum Preise von 80 Cts. in allen Buch-
Handlungen, Papeterien, Kiosken und den Billetschaltern
zu haben.

Soll die Blinddarmentzündung operativ behandelt
werden? Populär medizinische Abhandlung über das

Wesen des Wurmfortsatzes, dessen Entzündung und

Heilung. Von Dr. Rud. Schnyder. Mit elf Abbil-
düngen. Preis: Fr. 2.80. Verlag: Art. Institut
Orell Füßli, Zürich.

In allgemein verständlicher Form wird dem Leser die

Umwandlung in der Kenntnis des Wesens der Krank-

lsloiisnn Lràr, »«MM, làtei'ltiul',

patentierte Xementrokrkornien-Versclilüsse. Zpemslsrtiket: kornren kür alle ketriebe.
Zpexislrnssekinen kür Nsuersteine, Hoklblöcke usw.
Lîsen Konsîi>uleîïonen Hnî.
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j)eit, bie aüetrt fdjon oon großem ^jntereffe ift, auSein»

«nbergefeljt. Slicfjt nur ber I;iftorifcEje Ü&erMicd, fonbern
Bor allem and) bie oergleidjenb anatomifdjen unb ent»

ioidtlung§gefdf)icE)tlic|en Ausführungen fommen fjier jur
^arftellung, mie fie jeben Saien in hohem ©rabe feffeln
müffen. ©S folgen eine popuIar=mebijtntfc§e ÄranfljeitS»
fchiiberung ber oerfd)iebenen 3lrten ber SBurmentjün»
bung unb 2Iuffd)Iüffe übet ihre fidjere ©rfennung unb
ihre befte Teilung. ®ie reidEje praftifdje ©rfahrung beS

iöerfafferS erhellt au§ ben oielfadj eingeflodjtenen 93ei=

fpielen, roeldje einem jeben, ber fic^ für bie ^ranïljeit
ititereffiert, einen IcicfjtDerftänblicfjen ©inblict in baS
SSefen ber ©rfranïung gibt unb ihm bie 9Jlöglichfeit
bietet, fich an .ßanb ber roiffenfcf)aflficf)en gPrfdjungS»
ergebniffe unb beS oietfättigen ©rfahrungSmaterialS ein
eigenes Urteil barüber ju bilben, roaS er p tun hot,
•Benn ihn einmal ein bofeS ©efcfjicf mit ber Sraufljeit
53eîanntfcE)aft machen liefje.

Aus der Praxis. - für die Praxis.
Trafic».

NB. 'ikrfanfö-, Daufcb» uttb 2lrbeitögefucftc werben
"«ter biefe Kubrtl nicht aufgenommen; berarttge Wnjeigen ge»
hören in ben ^nferatenteil be§ ©latte§. — ®en fragen, welche
».unter ©Jjtffre" erfcheinen foüen, wolle man 50 <£t3. in Klarten
(für 3ufenbung ber Offerten) unb wenn bie ffrage mit Kbreffe

(fragefteüerg erfcheinen foU, 80 ©tô. beilegen, ©ßcmt feine
-Warfen mitgefdiitft toerben, fann bie tarage nicht auf»
Benommen werben.

696. SBeldje ßoljbiegerei übernimmt bie Siefernng eine§
Beinern Klaffenartifet§ in Sudjem ober ©fdjenfjols? Offerten an
®- KlüUer, feoUwaren, ®ürrenaft b. 2huu.

697. 3jft es oorteilljaft, ben 2lnftrid) etneS Kird)turmbad)e§
®a§ mit alten unb neuen Kupferfdjinbeln eingebeeft ift, jn ent»
fernen, refp. abzulaugen, ober ift ein eoent. Keuanftrid; be§ DadjeS
ömectmäfjiger? 23er übernimmt folcfje Arbeiten? 2lu§tunft unter
®htffre 697 an bte ©jpeb.

698 a. 23er hat einen Kerzenzünbmagnet für 2 HP ©enzin»
f"otor abzugeben? b. Söer liefert Tourenzähler auf 100 Douren?
-Offerten an ffof. Stnüfel, 28agnerei, SJteierSfappel (Suzern).

699. 23er hätte einen T » Sailen oon minbeftenS 8,50 m
jr"«ge, zwifdjen 30—40 cm §Bhe abzugeben? Offerten unter
^h'ffre 699 an bte ©jpeb.

700. 5®er liefert bürres 2ltazienho'lz, zugefcfjnitten in ©lüden
x"u 65 cm lang, 80x70 mm? Offerten für 80—100 ©tiiet an
""Mb- ffret), 2Bagnerei, ßieftal.

701. 23er liefert eine nierfeitige Kehlmafdjine, ca. 200
Jj®tt, mit fünf KlefferweUen, neu ober gebraucht? Offerten
^m. SHurer, ©äge unb ))o beiwert, ©edfenrteb.

702. 23 er liefert 3tnfzulagen zum ffourttierett, fowie 23inbe=

ryüfl unb ©teinmehl für £>olzzementböben? Offerten unter ©hiffre' 702 an bie ©jcpeb.
703. 23er liefert gebrauchte ober neue I»®ifen NP 14

®ÏP b't'
^ ^ ^ unter (Shiffxe 703 an bie

704. 23er hatte eine Kuttbftabhobelmafd)ine, mit ober ohne
utomatifd)er ©djaltung, fowie eine ffaffonbreljbanf, gebraucht, in

a«tem gnftanbe abzugeben? Offerten unter ©hiffre 704 an bie
HPebition.

mm
an

Rolladen. Rolljalousien Gegründet

Jalousieladen Rollschutzwände 1360

705. 23 er hätte mobernen Kachelofen zum Sluffehen in
gro&eS ©Limmer abzugeben? Offerten an §an§ fffrep, ©au»
rneifter, ®ietifon.

706. 2Ber fabriziert ^arjoerbänbe? Offerten unter ©hüh?
Z 706 an bie ©ppeb.

707. 2Ber hat zhta 40 m gebrauchte Köhren, */*"» fchwarz,
ferner 20 m galoan. Drahtgeflecht, 100 cm breit, 40—50 mm
SLtafdjenweite, 2,5—3 mm Srahtftärfe, abzugeben Offerten unter
©hiffre 707 an bie ©jpeb.

708. SG3er tonnte 2 §ängelager famt Sagerfdjalen liefern,
Sohrung 45 mm, SluSlabung 400 mm, fowie 1 ßängelager mit
fiagerfdjalen, SBohrung 45 mm, 2lu§labung 500 mm? Offerten
mit Preisangabe an ©irrer, 3^mp & ©ie., Dud)fabrit, ©ntlebud).

709. 2Beldje Droctenanlage eignet fich um beften für §art=
unb 2Beiihhotz? 2luSfunft unb Offerten an 3- ©tter, 2) oerb on.

710. 2Ber hätte eine gut gehenbe Sattbfägenfchärfmafdjine
für ©lätter bis 60 mm ©reite abzugeben? Offerten an 3- Salb,
fjolzfohlenfabril, ©eibenweg 22, ©ern.

711* 2Ber hat 2 ©lettromotoren oon 4—5 HP unb 1 ©leftro»
motor oon 8—10 HP in gut erhaltenem ffuftanbe abzugeben zum
9lnfdjliefien an ba§ ©erteilungSneh ber ©ernifcf)en Kraftwerte?
Offerten mit Slngabe be§ gabri'tatS unb ©tanbort unter ©hiffre 711
an bie ©jpeb.

712. 2öer liefert 1 SBintelgetriebe, ßolz auf ©ifen, gebraucht
ober neu, ®tr. ca. 450, ßahnbreite 80—100, ©thrift ca. 25, ©oh-
rung 55? Offerten an 3«nentfabrit Sieftal.

713. 23er hat 1 ©entilator, gebraucht, 20—30 cm Durd)=
meffer, für SBaffer= ober elettr. eintrieb, abzugeben? Offerten an
£). Käber, ©chlofferei, Kagaz-

714. 2Ber liefert armierte ©etonbeefen (fertige ©alten zum
oerlegen) unb zu welkem ©reife per m* franîo ÎRomanShorn un=
oerlegt? ©ebarf ca. 120 ml Offerten unter ©hiffre B 714 an
bie ©rpeb.

715. 23er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ©auholzfräfe,
fomplett, abzugeben Offerten unter ©hiffre S 715 an bie ©jpb.

716a. 23er erftellt §eizung§anlagen für gabriträume oon
400 nP? b. 23er hätte einen gebrauchten, eoentueH neuen ©oü=
gatter neuer Konftruttion, 60 cm ©tammburchgang, abzugeben?
Offerten unter ©hiffre 716 an bie ©çpeb.

717. 23er erfteHt fentrechte SHaterialaufzüge für ganze KolP
bahnwagen? Offerten unter ©hiffre 717 an bie ©jpeb.

718. 28er beforgt ba§ Kidjten unb Schleifen oon ©lech-
Öanbfcheren für Spengler? Offerten unter ©htfjre 718 an bie
©jpebition.

719. 23er hätte eine gut erhaltene, 2teilige hölzerne Kiemen»
fd)eibe, 270 mm ®ur<hmeffer, 160—180 mm ©reite unb 35 bi§
45 mm ©ohrung abzugeben? Offerten an @ebr. Schmib, Schin»
belnfabrtt, ©fchenbach (ßuzern).

720. 23er hat eine gebrauchte ïleine ©anbfägemafdjine mit
fpfibetrieb billig abzugeben? Offerten an S. ©anmann, Stift»
©djuhmacher, ©inftebeln.

721. 28er lönntc auf ®runb pxaltifdjer ©rfahrung gegen
©ntfchäbtgung Katfchläge erteilen betreffs ©rftellung einer ben
heutigen Knforberungen entfprechenben DröcfnungSanlage ober
wer erftellt foldje? Offerten unter ©hiffre 721 an bie ©jpeb.

722. 23er hat gebrauchten, gut erhaltenen, Heineren Stein»
bredfer unb Trommel» ober ©djüttelfieb, fowie eine Heinere SJtörtel»
mifchmafchine für Kraft, eoent. §anb= unb Kraftbetrieb (Kipptrog»
mifcher beoorzugt), abzugeben? Offerten an Siegelet ©irmenftorf
(2largau).

Werkzeug - Maschinen
aller Ärt 2814

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.
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heit, die allein schon von großem Interesse ist, ausein-
andergesetzt. Nicht nur der historische Überblick, sondern
vor allem auch die vergleichend anatomischen und ent-
wicklungsgeschichtlichen Ausführungen kommen hier zur
Darstellung, wie sie jeden Laien in hohem Grade fesseln
wüsten. Es folgen eine populär-medizinische Krankheits-
schilderung der verschiedenen Arten der Wurmentzün-
dung und Aufschlüsse über ihre sichere Erkennung und
ihre beste Heilung. Die reiche praktische Erfahrung des
Verfassers erhellt aus den vielfach eingeflochtenen Bei-
spielen, welche einem jeden, der sich für die Krankheit
interessiert, einen leichtverständlichen Einblick in das
Wesen der Erkrankung gibt und ihm die Möglichkeit
bietet, sich an Hand der wissenschaftlichen Forschungs-
ergebniste und des vielfältigen Erfahrungsmaterials ein
eigenes Urteil darüber zu bilden, was er zu tun hat,
wenn ihn einmal ein böses Geschick mit der Krankheit
Bekanntschaft machen ließe.

Au; «n fftaxi!. - M <»e ffsâXiî.

dlk. Verkaufs Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
-,«nter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
Mr Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse

Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Zftmge uicht auf-
genommen werden.

696. Welche Holzbiegerei übernimmt die Lieferung eines
kleinern Massenartikels in Buchen- oder Eschenholz? Offerten an
G- Müller, Holzwaren, Dürrenast b. Thun.

697. Ist es vorteilhaft, den Anstrich eines Kirchturmdaches
uas mit alten und neuen Kupferfchindeln eingedeckt ist, zu ent-
lernen, resp, abzulaugen, oder ist ein event. Neuanstrich des Daches
Zweckmäßiger? Wer übernimmt solche Arbeiten? Auskunft unter
Chiffre 697 an die Exped.

698 s. Wer hat einen Kerzenzündmagnet für 2 tip Benzin-
wotor abzugeben? d. Wer liefert Tourenzähler auf 100 Touren?
-werten an Ios. Knüsel, Wagnerei, Meierskappel (Luzern).

699. Wer hätte einen 't- Balken von mindestens 8,50 m
flunge, zwischen 30—40 cm Höhe abzugeben? Offerten unter
Misste 699 an die Exped.

796. Wer liefert dürres Akazienholz, zugeschnitten in Stücken
M 65 cm lang, 80x70 mm? Offerten für 80-100 Stück an
'wllh. Frey. Wagnerei, Liestal.

791. Wer liefert eine vierseitige Kehlmaschine, ca. 200
^ktt, mit fünf Messerwellen, neu oder gebraucht? Offerten
ww. Murer, Säge und Hobelwerk, Beckenried.

792. Wer liefert Zinkzulagen zum Fournieren, sowie Binde-
Wtel und Steinmehl für Holzzementböden Offerten unter Chiffre
^ '02 an die Exped.

79Z. Wer liefert gebrauchte oder neue I-Eisen dl? 14

^kp d't'
^ ^ ^ ^ lang? Offerten unter Chiffre 703 an die

794. Wer hätte eine Rundstabhobelmaschine, mit oder ohne
womatischer Schaltung, sowie eine Fassondrehbank, gebraucht, in

Mtem Zustande abzugeben? Offerten unter Chiffre 704 an die
Spedition.
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793. Wer hätte modernen Kachelofen zum Aufsetzen in
großes Eßzimmer abzugeben? Offerten an Hans Frey, Bau-
Meister, Dietikon.

796: Wer fabriziert Harzverbände? Offerten unter Chiffre
X 706 an die Exped.

797. Wer hat zirka 40 m gebrauchte Röhren, fl«", schwarz,
ferner 20 m galvan. Drahtgeflecht, 100 cm breit, 40—50 mm
Maschenweite, 2,5—3 mm Drahtstärke, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 707 an die Exped.

798. Wer könnte 2 Hängelager samt Lagerschalen liefern,
Bohrung 45 mm, Ausladung 400 mm, sowie 1 Hängelager mit
Lagerschalen, Bohrung 45 mm, Ausladung 500 mm? Offerten
mit Preisangabe an Birrer, Zemp à Cie., Tuchfabrik, Entlebuch.

799. Welche Trockenanlage eignet sich am besten für Hart-
und Weichholz? Auskunft und Offerten an I. Etter, Dverdon.

719. Wer hätte eine gut gehende Vandsägenschärfmaschine
für Blätter bis 60 mm Breite abzugeben? Offerten an I. Falb,
Holzsohlenfabrik, Seidenweg 22, Bern.

711 Wer hat 2 Elektromotoren von 4—5 kl? und 1 Elektro-
motor von 8-10 kl? in gut erhaltenem Zustande abzugeben zum
Anschließen an das Verteilungsnetz der Bernischen Kraftwerke?
Offerten mit Angabe des Fabrikats und Standort unter Chiffre 711
an die Exped.

712. Wer liefert 1 Winkelgetriebe, Holz auf Eisen, gebraucht
oder neu, Dtr. ca. 450, Zahnbreite 80-100, Schrift ca. 25, Boh-
rung 55? Offerten an Zementfabrik Liestal.

713 Wer hat 1 Ventilator, gebraucht, 20-30 cm Durch-
messer, für Wasser- oder elektr. Antrieb, abzugeben? Offerten an
H. Räber, Schlosserei, Ragaz.

714. Wer liefert armierte Betondecken (fertige Balken zum
verlegen) und zu welchem Preise per tick franko Romanshorn un-
verlegt? Bedarf ca. 120 nck. Offerten unter Chiffre k 714 an
die Exped.

713. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Bauholzfräse,
komplett, abzugeben? Offerten unter Chiffre 8 715 an die Expd.

7I6s Wer erstellt Heizungsanlagen für Fabrikräume von
400 tick? d. Wer hätte einen gebrauchten, eventuell neuen Voll-
gatter neuer Konstruktion, 60 cm Stammdurchgang, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 716 an die Exped.

717. Wer erstellt senkrechte Materialaufzüge für ganze Roll-
bahnwagen? Offerten unter Chiffre 717 an die Exped.

718. Wer besorgt das Richten und Schleifen von Blech-
Handscheren für Spengler? Offerten unter Chiffre 718 an die
Expedition.

719. Wer hätte eine gut erhaltene, 2teilige hölzerne Riemen-
scheide, 270 mm Durchmesser, 160—180 mm Breite und 35 bis
45 mm Bohrung abzugeben? Offerten an Gebr. Schmid, Schin-
delnfabrik, Eschenbach (Luzern).

729. Wer hat eine gebrauchte kleine Bandsägemaschine mit
Fußbetrieb billig abzugeben? Offerten an L. Vaumann, Stift-
Schuhmacher, Einsiedeln.

721. Wer könnte auf Grund praktischer Erfahrung gegen
Entschädigung Ratschläge erteilen betreffs Erstellung einer den
heutigen Anforderungen entsprechenden Tröcknungsanlage oder
wer erstellt solche? Offerten unter Chiffre 721 an die Exped.

722. Wer hat gebrauchten, gut erhaltenen, kleineren Stein-
brecher und Trommel- oder Schüttelsieb, sowie eine kleinere Mörtel-
Mischmaschine für Kraft, event. Hand- und Kraftbetrieb (Kipptrog-
Mischer bevorzugt), abzugeben? Offerten an Ziegelei Birmenstorf
(Aargau).
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